
Paradies, das was es zu sein scheint? 

Das Paradies 

Im Paradies im Himmel ist nicht alles nur 

wunderschön auch diese Seite hat ihre 

Schattenseiten dargestellt durch das Moos. 

Es ist voller Leben, doch der Schatten muss 

nichts Schlechtes bedeuten, es liegt an uns 

diesen zu erkennen und für uns zu nutzen. 

Auch der Himmel ist voller Wolken und es 

ist Zeit das Positive im Negativen zu sehen 

und zu erkennen, dass Regen uns und der 

Natur gut tut. Wir müssen unseren 

Blickwinkel ändern und selber tätig 

werden statt nur den Schatten zu 

erkennen. 

Der Nebel 

Die Sicht ist nebelig und rauchig. Wir 

sollten uns trauen, trotz fehlender klarer 

Sicht / Erkenntnis aufzubrechen und den 

Aufbruch aus einer traurigen Welt in eine 

bessere zu wagen. 

 

Auf den ersten Blick ist es Schlamm auf 

den Zweiten Müll 

Was zerstört unsere Umwelt, worauf 

können wir achten? Erst auf dem zweiten 

Blick sieht man, worauf wir aufmerksam 

machen wollen, den Müll. Verborgen unter 

einer Schicht Farbe kommt er zum 

Vorschein, genau wie bei uns, wenn wir den 

Blick nach Draußen richten. Zuerst sehen 

wir die Schönheit der Natur. Doch bei dem 

genaueren Betrachten sehen wir, was sich 

darin verbirgt - ein Haufen Müll vom 

Mensch geschaffen, der die Umwelt 

verstört.   

 

   

  

DA 
BERÜHREN 
SICH HIMMEL 
UND ERDE 

Stand up for nature 

 

„Aus den Fehlern und 

Sünden lernen, um zu 

wachsen“ 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

               Da berühren sich Himmel und Erde 

Ein Baum der 
unterschiedlicher nicht 
sein kann, wie Tag und 
Nacht 
Hell, voller Leben, freundlich: die linke 

Seite des Baumes blüht voller 

Lebensfreude.  

Dunkel, Tod, unheimlich: die rechte 

Seite zeigt Unbehagen und Untergang. 

Ein Baum steht normalerweise für Leben, 

doch wenn man sich die rechte Seite des 

Baumes anschaut, verbindet man vieles 

damit, nur nicht das Leben. Auf den ersten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Blick wirkt unser Triptychon wie eine 

Gegenüberstellung von Tag und Nacht, 

doch wenn man genauer hinsieht, erkennt 

man, dass mehr dahinter steckt.  

„Es ist noch nicht zu spät, die 

Hoffnung besteht weiter“ 

Das Paradies. Der Himmel. . Die helle Seite 

stellt das Paradies dar. Es ist voller Leben, 

voller Natur. Die andere Seite stellt die Erde 

dar. Kaum noch Leben vorhanden, die 

Natur fast vollständig zerstört. Darauf 

wollen wir aufmerksam machen. 

 

Das Symbol des Apfels 

Im Paradies gab es die Versuchung durch 

den verbotenen Apfel. Auf der Erde hat die 

Versuchung den Menschen nie losgelassen.  

Sie ist im vollen Gange und hat bereits 

einiges verursacht: Die Umwelt hat 

darunter gelitten. Der Apfel ist verfault 

dargestellt, die Versuchung liegt lange 

zurück, trotzdem hat man gegen die Folgen 

nichts unternommen, die Zerstörung der 

Natur ging ungehindert weiter voran.  

Das Symbol der Blume 

Das einzige Leben auf der Seite der Erde ist 

die einsame Blume, die sich aus dem 

zurückgelassenen Rest emporstreckt. Sie 

ist die einzige Hoffnung, die wir noch 

haben. Ein Lichtblick, der uns von dem 

Elend befreien kann. An diesen Lichtblick 

sollten wir uns halten und die Umwelt nicht 

aufgeben. 

 

 


